
Nr. 155. Mittwoch den 9. J u l i 1851.
Z. 337. 2 (2) Nr. 5866

C u r r e n d e

der k. k. S t a t t h a l t e r e i f ü r das K r o n -
land K c a i n vom 2. J u l i I 8 5 l ;

be t re f fend die V e r h a n d l u n g e n zur
S ichers te l lung des E r t r a g e s der a l l -
gemeinen V e r z c h r u n g s - S t e u e r sur

das V e r w a l t u n g s - I a h r 1 6 5 6 .

Zu Folge Erlasses des hohen k. ^Finanz-
Ministeriums vom 15. I u m l. ^ , , I - / lu?,,
hat die Sicherstellung deS Ertrages der allge-
meinen Verzehrungssteuer für das Verwaltung^
Jahr ,852 in derselben Ar t , und nach densel-
ben Bestimmungen, welche für das Verwaltungs-
Iahr 185 l vorgeschrieben waren, zu geschehen

Dieser hohen Anordnung zu Folge werden:
1) Die Verhandlungen zur gemeinschaftlichen

Abfindung von Korporationen der Steuer-
pflichtigen, oder ganzer Steuergemeinden und
Steucrbezirke, so wie zur Verpachtung nur
auf Ein Jahr, mit oder ohne Wordehalt der
stillschweigenden Erneuerung, abgeschlossen.

2) Bleibt, wie bisher, von diesen Verhandlungen
die Sicherstellung des Verzchrungösteuer - Er-
trägnisses von der Bier-Erzeugung und den
gebrannten geistigen Flüssigkeiten ausgeschlossen

3) Wird festgesetzt, daß die verzehrungssteuer-
psiichtigen Unternehmer die zur Erlangung des
gefällsämtlichen Erlaubnißscheines erforderlichen
Erklärungen bis spätestens am letzten Juli
l. I . abzugeben haben.

G u s t a v Graf v, C h o r i n s k y ,
k. t. Statthalter.

Z. 34«, a (!) Nr. 5835l797.
C o n c u r s . A u s s c h r e i b u n g .

Da an der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt
in Laibach die Assistenten stelle, mit welcher nebst
dem Genusse einer Naturalwohnung in 0er An-
stalt, dann eines jährlichen Deputats von 5
Klaftern Holz und l8 «7. Kerzen, der Bezug
eines jährlichen Aojutums von 3M> st. C. M .
aus dem Studienfonde verbunden ist, in Erle-
digung gekommen ist, so wird der Concurs zur
Besetzung derselben bis IN. August d, I . mit
dem Bedeuten ausgeschrieben, das hiemit. bis
auf weitere Bestimmung, auch die aushilfsweise
Dienstleistung m der hiesigen Kranken- und I r -
renanstalt verbunden ist. Die Bewerber um
diesen Posten, dessen Dauer auf 2 Jahre be-
stimmt ist, und im Begünstigungsfalle auf weî
tere 2 Jahre verlängert werden kann, haben
ihre mit den Diplomen und sonstigen glaubwür°
di^i.l Documenten belegten Gesuche, über ihre
wundärztlichen und geburtshilflichen Kenntnisse,
dann über ihren ledigen Stand, über ihr mo-
ralisches Betragen, so wie über die Kenntniß
der kraim'schen oder einer derselben vet wandten
slavischen Sprache, bis zur anberaumten Zeit
bei der gefertigten Direction einzureichen.

K. k. Direction der Hebammenlchranstalt in
Laibach am «. Jul i 1851.

3^345. a ( I ) Nr^2537.
E d i c t

° e s k. x. Ober landesger ichtes für
K ö r n t e n und K r a i n .

Nachdem O.. Wilhelm Mittetdorfcr auf die
chm verliehene Notarstelle in Klagenfurt resignirt
und das hot)e k. k. Ministerium der Justiz mit
Erlaß vom 26. Juni , Nr. ?8«8, diese Ver-
zichtleistung angenommen hat, ^ wird dieses mit
dem allgemein kundgemacht, daß I),-. Wilhelm
Mitterdorfer als Hof- und Gerichtsadvocat in
Klagenfurt fortzubestehen habe.

Unter Einem wird hiermit zur Wiederbcsez-
äung der für die Bezirksgerichte I. und N. Sec-
!^n . dann Umgebung Klagenfurt, mit dem Sitze
ln Klagcnfurt erledigten Notarstelle der Concurs
nm dem ausgeschrieben, daß alle Jene, welche

die Erlangung dieser Stelle wünschen, ihr gehö̂
rig belegtes Gesuch, in welchem sich auch über
das Alter, die Befähigung, bisherige Dienstlei-
stung und Sprachkenntniß auszuweisen ist, bin-
nen 4 Wochen, vom Tage der l . Einschaltung
dieses Edictes in die Klagenfurter Zeitung, auf
dem v̂orgeschriebenen Wege anher zu überreichen
haben.

Klagenfurt am 3. Jul i ! 8 5 I .

Z. 331. a. (3) Nr. l13«.

Von der k. k. Oberaufsicht der Wolksschulen
in Laibach wird hiemit bekannt gegeben, daß die
öffentliche Prüfung jener Schüler, welche haus-
lichen Unterricht erhalten haben, am 31 . Jul i
und die darauf folgenden Tage, Vormittags von
8 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6
Uhr. schriftlich und mündlich Statt finden wird.

Die Anmeldung solcher Schüler wolle am 27.
Jul i d. I . Vormittags von 1U — 12 Uhr bei
der Diöcesan-Schulcnoberaufsicht geschehen, wo.
bei die Ktandesiabelle einzureichen, die Schul-
Elasse, für welche der Schüler geprüft werden
soll, anzugeben, und die üblichen Honorare zu
entrichten seyn werden. —

Üaibach am I . Jul i 1851,

Z. 338. a (*) Nr. 3865
AVVISO DI CONCORSO.

Presso T I. R. Giudizio Distretluale di
Casteliiuovo e tuLtora disponibile un posLo
di Aggiunio, con cui va annesso 1' annuu
soldo di si. 600. Vengono percio eccitati
lutli quelli che avessero tiloli per aspi-
rarvi a presenlare nelle prescritte vie a
quest' I. R. Corte di Giusližia enlro quat-
tro setlimane deconibili clella prima in—
serzione del presenle nella Gazzetla di
Vienna le Wo suppliche, in cui dovranno
ditnoslrare I' abililazione all' uf'/icio di
Giudice civile e criminale, e la coiio-
scenza cielle lingue italiana e sluvena e
possibilmcnJe anchö deila tedesca, non
senza indicare gli eveutuali vincoli di
pareniela a di afiiniia cogli irnpiegali
del del.to Giudizio.

lJair 1. R. Corle di Giustizia.
Trieste 18. Giugno 1ÖDI.

i'.. 838. ( i ) Nr. 2858.'
,5 . E d i c t

zur 6, ! , beruf ung der Ve rla ssen sch <U'l s-
Gläubiger.

Aor dcm k. k. Beziikbgerichie Lack haben all.
Hiejenigüi, welche an die Verlassenst st deS ben 18
Üeiiruar d. I . ve>stoibenen Thomas Peleme!, Huben-
besihels in Laische, H^s N>. 15, als i^laubigcl eine
6vsve,ung zu steUe-, haden, zur Anmeldung ui.d Dal-
tl-uung derselben den 30. Juli d. I . ^onnillag un,
. !̂  ^ "scheinet,, oder dis dahin ihl ^nmeldungs

ge uch schr.„»ch zu überreich . , w dr.ge.s die?cn
1 N " ) l u n 7 d ' ^ ' ' ^ > e ^ "enn sie vura
schöpf w ^ ? f "ngemeloelcn Forderungen e»

l!ack am ^6. Juni l 85 i
Der t. k. Bezirts-^ichter
_ _ _ ^ ' t s c h n i g .

3.835. (2) ' Nr. 2020.
E d i c f .

Vom k. k. Beznksgenchir Mottling wird l)icmi>
bckamu gemacht:

Es sey in der Creculionssache des Jakob Ma!-
nci.L von Ul-6^'6 bei Nessopelöbor!, wider I e n ^
^iubler von Obe.lok^iz «ut) (.,nsc. Nr. 8 geleaenen,
"n vormaligen ckrundbuche der Hel.schafi Seisenbe^
«"l^ Re.ts. Nr. 729 vorkommenden 8 kr. 3 ^ dl
^ude gewllliget, und hiezu 3 Tnmine, und zwar au,
d^n 2^. J u l i , 21. August u>, d 22. S e p l e M '
ocr ,851 mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
wenn cie Nealilck del der erstcl, ober zweiten Feil-
biciuiigßl^gsatzuna. n»cht um oder über ten Scha^
zuügtzwerih an Mann gebracht weldcn könnte, selbt
dn der dlmen Fcilbleiungstagsotzung auch unitr dem
selbes, hmtangegeben werden würde

K. k. iLezitksgmcht Möltlina am 2. ^uii ,«5.

Z. 833. (2) Nr. 2261-
E d i c t .

Vom k. f. Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht: Es sey auf Anlangen des Mathias Konle
uon Reifniz in die executive Fcilbielung der, dem

, mj. Joseph Hren von R M m z gehörigen, im GrUl.d»
buche del voimaligen Herrjchafl Reiiniz »uli Urb. Fol.
289 «t Reclf. N l . 149 vorkommenden, auf 86? fl.
20 t>. geschätzten V< Hübe sammt Zubehör, wegen
schuldiger 36 fi. 2 l kr. o. «. e. gewiliiget worden,
wozu drei Feilbielungslennine und zwar auf den 22.
^u ! i , 23 August und 23. September 1851, jedlb,
m,l Vorn,ilt<gs um 10 Uhr im Orte der Ntalilä't
mil d^m Anhange bestimmt wurden, daß diese Rea.
luac nur bei der 3. Feilbielung unier dem Schäyungs^
werlhe we>de hintangegeben werben.

Die öisitationsbedingnisse, daß Schätzungsprot0'
c»u und der GlU'idbuchsertract können täglich hier-
.nnis elngesehrn werden.

Reisn,z am l6. Juni 185».

Z. 796^ (3) lN»'. »999.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte in Treffen wird
bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte auf An-
suchen d«s Herrn Mattin Mann, durch l)?. Rosina,
wider Herrn Joseph Rateiz aus Lukouk, wegen schul-
diger 30 fi. 8 kr., in die öffentliche Versteigerung des,
dem Exequirten gehörigen, auf 1863 fi. 40 kr. ge-
schaßte», iil Lukout 8ul) Oongo. l ^ . 1 liegenden, im
Grundbuche von Landspi'eiS «ul, Mb. Nr. 28 vor-
kommenden Hubgrundes gewilliget, und hiezu drei Ter-
mine, und zwar: auf den 4. August, den 30 August
und den 27. September l. I . , jedeSmal um 9 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Bezirksgerichte mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungstagsaz-
zung um den Schaßungsbetrag ober darüber an Mann
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch un-

! cer dem Schähungsbetrage hintangegeben werden winde,
l Wo übrigens den Kauflustigen frei steht, die dießfälli-
! qen Lititationsbedingniffe, wie auch die Schätzung in
! d»r dießaerichtlichen Registratur zn den gewöhnlichen
! Amtsstunden, oder bei dem ExecutionSfl'chrer, und ruck«

slchllich dessen Nechlsfreund einzusehen und Abschriften
l davo» zu oeilangen.

Von dein k. k Bezirksgerichte l , Classe. Treffen
am l2 . Juni 1851.

Z. 819. (3) Nr. 2334.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg wird
! hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Georg Tomschizh
! von Klenik, gegen den prolliß,,» Mal t in Praschni-
l kar von 8»v9, unter Vertretung seines Curators

Mathias Zheleschnik, in die executive Feildietung
der, dem pi-n<!i^»» Martin Praschnikar gehörigen,
im Grundbuche der früheren Herrschaft Ponovizl) «ub
Urd. 3lr. l vorkommenden, zu 8»v» gelegenen, laut
Schatzungsprotocolls vom 15. Ma i I 8 5 I , Nr. 2146,
gerichtlich auf 1858 fi. 35 kr. geschätzten Domimral-Rea.
l i lä l , wegen aus dcmUrthei les. 2. Aug. 1849, Nr.
1498, schuldigen 65 f i . , der 4°/^, seit 16. Juni 1849
weiter laufenden Zinsen, der Gerichtskosten pr. 4 fi. 33
kr. und derErecutionskosten gewilliget, und zu derer»
Vornahme die 3 Tagsatzungen, und zwar auf den
3 l . J u l i , auf den I . Septembet und auf den 2.
October I 8 5 l , jedesmal Vormittags von 9 — 12
Udr im Orte 8gvu mit dem Beisätze angeordnet,
daß diese Realität bei der 3. Tagsatzung auch un-
ter dem Schätzungswerte hintangegeben werden wird.

K. k. Bez..Gericht Wallenberg am 17. Juni ,851 .

3. 820. (3) N l . 2165.
E d i c t .

Vom k. k. Bez. Gerichte Egg wird hiemit be.
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen der Maria
Teldina von Jauchen, die executive Feilbirtung der,
dem Matthäus Orechek gehörigen, im Grundbuche
Egg «»«) Urv. Nr. ,48. Rectf. N l . 78, volkommen-
den, zu Jauchen gelegenen ^ Hübe, im gerichtli..

Ichen Schätzungswerthe von 2793 fi. C M . , wegen
aus dem grlichtlichcn Vergleiche vom 15. Jänner
,850, Z. 175, schuldigen 445 fi. sammt ö«/„ Zin-
,en seit 24. Juni ,850, und der Gerichtskosten be.
williget, und zur Vornahme derselben der I. August,
l . September und l . October l. I . in loco l-yi mit
dem Anhange angeordnet worden, daß nur bei der
3 Feilbietungstagsahung die Realität auch unter dem
Schähungswerthe hintangtgeben werde.

Die Lilitationsbrdingnisse, der Grulidbuchsextract
l und das Schatzungsprotocoll können hieramts einge-
l sehen werden.
' Egg am 7. Juni 1851.
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Z. 825. (3) Nr. l374.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der Verlassenschaf ls-
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Tsche?nembl haden
alle Diejenigen, welche an die Nellaffenschaft tes
den 17. Jänner l849 zu popovio in Kroatien ver»
storbenen Viertelhüblers und Krämers von Hirschdorf
Haus Nr. 26, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung derselden
den 5. August d. I . um 9 Uhr Vormittag zu erschei°
nen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schnfilich
zu überreichen, wiongens dlesen GlaubigelN an
die Verlasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft wüide, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Tschernernbl am 16- April 1651.
Der k. k. Landcsgenchtsrach und Bezirksrichier-

B r o l i ch.

Z. »29 . (2 ) Nr . 1149.

L i c i t a t i o n
der Johann Radovan'schen Verlaß-

Effecten.
Am 23. Juli d. I . und nötigenfalls auch den

darauffolgenden Tag, jedesmal Vormittags von 6
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, wer-
den die zum Verlasse des Herren Pfarrers Johann
Radovan gehörigen Effecten, als : Prätiosen. Bücher,
Kleider, Wäsche, Haus- und Wirthschafisgeräche,
Victualler, und sonstige Vorräthe, Vieh l^. n. im
Pfarrhofe zu Lichlenwalo an den Meistbietenden gc<
gen sogleiche bare Bezahlung und Hinwegschassung
der erstandenen Effecten, im Liciiationswcge veräu'
ßert werden; wozu Kauflustige mit dem Beisatze ein.
geladen werden, daß das Cssecteii - Verzeichniß wäh-
rend den Amtsstunden täglich eingesehen weiden tonne.
Die (Convolution findet am 26. Jul i d. I . früh 9
Uhr Statt.

K. k. Bez. Gericht Lichtenwald am 3. Juni 185 l .
Der k. k. Nezirksllchter:

H ö ' g e l s b e r g e r .

Z. 827. (2)

Haus- und Gartenvermie-
thung oder auch Verkauf.

Das Haus Nr. 111 in der Kolhge^e, nahe
am Bahnhofe, bestehend ebenerdig aus 4 Zlmmern,
einer Küche, einer Vorlaube, einer Speiskammer,
einem Gesindezimmer, einem großen und einem
kleinen Magazine, 2 Stallungen aus Hornvieh
und Pferde, einer Dreschtenne, Holzlege und ei-
ner Glsgrube, einem geräumigen Hofe nebst
Vorhalle, einem Gemüsegarten; unter dem Dach-
doden ober den Stallungen und den Magazinen
aus einem geräumigen Heubchaltnisse, unterirdisch
aus einem Keller, — wird von Michaeli d. I .
angefangen in Miethe ausgelassen; dle darin be-
findliche Greislerei, bestehend aus emem Zimmer,
einer Kammer, einer Küche, einem unrerirdlschen
KeUer und einer Holzlege aber dem Miethnehmer
erst zu Gcorgi k. I . abgetreten. Pächter oder
auch Käufer auf dlcscs Haus, in welch'letzterm
Falle auch zwei Aecker von beiläufig 3 Joch am
Ilaibacher Felde, dann eine Wiese, eben auch von
H Joch, nebst Acker von sehr gutem Hornvieh-
futter, mit einbegriffen nxrden, wollen sich mit
srankilten Briefen an den Eigenthümer Georg
Peerz, k. k. Bez. Richter zu Wartenderg, verwenden.

Das Haus ist wegen seiner Nähe am Bahn-
hofe, seinem geräumigen Hofe, Garten, Maga-
zinen und Kellern vorzüglich zu Speculatlonen
geeignet.

Wartenberg am 1 . Ju l i 1851.

3? 8237^(3)

Real i tä t .
I m R ö m e r b a d T u f f e r wird eine Rea-

l i tät, bestehend in 1 Hause mit Wirthschafts-

gebäuden, in einem Complexe von 4 ^ Joch
Grundstücken, aus freier Hand verkauft. Diese
Realität, in allerschönstcr Laqe vi^-ü-vi» der Ei»
senbahn, in der nächsten Nähe des Bades ge«
legen, ist sowohl zu Anlagen als Kaffeh - und
Gasthaus, im größeren Sinn aber auch zu jeder
Speculation geeignet. Kauflustige belieben sich
an die Eigenthü'merin zu wenden, unter der
Adresse:

M a r i a M e i s e n ,
Felsenwirthin im Bad Tüffer.

— — — — —

Haus - Verkauf.
Das mitten am S t . Iacobsplatze in der

Rosengasse ^ud Nr. 104 gelegene, zu jeder Spe-
culation geeignete Haus ist sammt Garten und
Morastanthcil stündlich zu verkaufen. Das Nähere
erfährt man am Platz Nr. 2 6 2 , im gewes.
H o hn'schen Hause, im Iren Stocke, am Gange
rechts.

Ein Kellner,
der wo möglich, außer der deut-
schen und slovemschen Sprache,
auch ilaliemsch spricht/ kann in
einem hiesigen größeren Gasthofe
allsogleich unterkommen. Aus-
kunft darüber ertheilt aus Ge-
fälligkeit das Comptoir der
Laibacher Zeitung.

Z. «56. (7)

K. l. Dliche Staats - EWahn.
klckrorsnun^

der Züge auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Kaibach, vom 15. Ma i d. A , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Züge in der Richtung von !

! Mürzzuschlag nach Laibach. ! Laibach nach Mürzzuschlag. I

> der Station ^ " ^ " g ^ ^ , ^
° ! Htund. Ntim,t. ^ Ttund. Minnt. III l Ttund. Minut ! Ttund. Minut.

Mülzzuschlag Ä. ^Z Früh 3. — Nachm Laidach 7. 30 Abends 8. 15 Früh

G r^V 8 ^ 3 5 « 8. 55 Abends C i l l i 11, Ä0 Nachts 12. 5 Mittag

Marburg w. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. W Nachm.

C i l l i l aZNachm, 12. 50 Nachts > G r a ^ 6. 15 Morg, 5. 29 Abends

Bemerkung . M i t oen Post- unü Peisonenzüaen werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert.
Das Reisegepäck >st den qrdßem Stnnonen wenigstens / , <Ntunde vor Abgang des Zuges zu

übergeben, wenn es mir oemielben Zuge befördert werden soll. M i t oen Lastzügen werden re,ne Pa>«
sag, ere befördert.


